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STADTPFARRKIRCHE | HEILIGE IM HOCHALTAR 
MARIA SALOME ODER MARIA MAGDALENA 

Vom Betrachter aus ganz links steht die 
Figur der heiligen Maria Magdalena oder 
Salome. Mit dem Salbgefäß zeigt sich die 
Heilige als Zeugin der Auferstehung.  
„Als der Sabbat vorüber war, kauften 
Maria aus Magdala, Maria, die Mutter 
des Jakobus, und Salome wohlriechende 
Öle, um damit zum Grab zu gehen und 
Jesus zu salben.“ (Mk 16,1) 
In jeder Hl. Messe feiern wir leiden, ster-
ben und auferstehen Christi. Im eucha-
ristischen Brot, seinem Leib und in sei-
nem Blut ist er uns nahe. Deshalb gehört 
die Figur zum Kernthema bei der Neuge-
staltung der Stadtpfarrkirche durch 
Domvikar Georg Dengler und dem Bild-
hauer Johann Obermeier.  
Erst rund hundert Jahre später sollte der 
Volksaltar zum Mittelpunkt des Messop-
fers werden.  
Wie das ganze Retabel ist auch diese Fi-
gur aus Kelheimer Marmor gearbeitet. 

Maria aus Magdala übernimmt dabei eine wichtige Doppelfunktion.  
Einerseits ist sie treu bis unters Kreuz. Dort steht sie in zahlreichen Darstellun-
gen sinnbildlich für das Volk Gottes, das sich dem Erlöser zuwendet wie es 
etwa in der großartigen Figurengruppe in St. Michael (München) dargestellt 
ist, die Giambologna ursprünglich für das Hochgrab der Wittelsbacher ge-
schaffen hat. Erlöst wird, wer alles von Gott erwartet. 
Andererseits steht sie mit ihrer Persönlichkeit für den Aufbruch der jungen 
Christenheit. Als erste Zeugin der Auferstehung verkündet sie den Freunden 
Jesu seine Auferstehung. Ihre Treue zu Christus geht über die Grenze des Todes 
hinaus. 
 

 In dringenden Notfällen erreichen Sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 

 

 

Katholische Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt • Pfarrhofgasse 5 • 93309 Kelheim 
 09441 - 3383 •  09441 - 703376 •  pfarrei@mariaehimmelfahrt.org • www.mariaehimmelfahrt.org 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 26.02. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Geschwister Halbritter für + Eltern 

 Sonntag, 27.02. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)    
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei  

M. Kammermeier für + BGL Max Richtsfeld & + Hans Smola 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Christa Sorcan für + Annelie Tischner 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Reinhard Röhrner für + Isolde Markefka 

Helmut Diermeyer für + Eltern 

 Montag, 28.02. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, entfällt                                                                               
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 01.03. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe, entfällt  
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, entfällt 
ASCHERMITTWOCH C 
1. Lesung: Joel 2,12-18 
2. Lesung: 2. Korinther 5,20 – 6,2 
Evangelium: Mt 6,1-6.16-18 
 

Du aber, wenn du betest, geh in deine Kammer, schließ die Tür 
zu; dann bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist! Dein Va-
ter, der auch das Verborgene sieht, wird es dir vergelten. Wenn 
ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die Heiden, die meinen, sie 
werden nur erhört, wenn sie viele Worte machen. 

 Mittwoch, 02.03. ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag (v) 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei  
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Elisabeth Prücklmeier für Mutter Elisabeth 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt für + Magdalena Kimmel z. Dank 

 Donnerstag, 03.03. nach Aschermittwoch (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe mit kurzer Anbetung, pro salus mundi 
 17.00 Pfarrkirche Kreuzweg 

 Samstag, 05.03. nach Aschermittwoch (v) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen  
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Margareta Schneider für + Mutter Marga Büchner 
1. Fastensonntag C 
1. Lesung: Dt 26,4-10 
2. Lesung: Römer 10,8-13 
Evangelium: Lukas 4,1-13 

 

Erfüllt vom Heiligen Geist, kehrte Jesus vom Jordan zurück. Er 
wurde vom Geist in der Wüste umhergeführt, vierzig Tage lang, und 
er wurde vom Teufel versucht. In jenen Tagen aß er nichts; als sie 
aber vorüber waren, hungerte ihn. Da sagte der Teufel zu ihm: Wenn 
du Gottes Sohn bist, so befiehl diesem Stein, zu Brot zu werden. 
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Unsere liebe Frau von Lourdes 
Am Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lour-
des (11. Februar) wird seit 1993 der Welttag 
der Kranken begangen, den Papst Johannes 
Paul II. zum Gedenken an alle von Krankhei-
ten heimgesuchten und gezeichneten Men-
schen ins Leben rief. Am 11. Februar 1858 
war die Gottesmutter der 14-jährigen Ber-
nadette Soubirous zum ersten Mal in Lour-
des erschienen.  
Vom 5. bis 11. Juni 2022 findet nach aktuel-
ler Planung wieder der Bayerische Lourdes-
zug statt. Jeder kann in dem von den Mal-
tesern organisierten Wallfahrtszug mitfah-
ren. Auch krankheitsbedingte Einschränkun-
gen sind kein Hindernis. Besonders sind 
auch Familien eingeladen eine besondere 
Zeit in den Pfingstferien zu verbringen. 

Anmeldung bei Ute Kirchhof, Sekretariat des Bayer. Lourdeszuges,  
Tel 08153-9762696 | sekretariat@lourdeszug.com | www.lourdeszug.com  

Wie der Mensch zum Denken kam 
Colloquium Philosophie 
Der Mensch versucht die Welt zu begreifen, sie im Geist zu erfassen, um mit 
ihr umgehen zu können. Im Colloquium zur Einführung in das Denken der 
abendländischen Philosophie werden wir auf die Anfänge dieses Begreifens 
hingeführt und lernen Denkweisen kennen, die seit 2500 Jahren aktuell sind. 
Die Zugänge haben in ihrer Grundsätzlichkeit auch in einer modernen Welt 
Bestand. 
Dabei kommen Texte von Thales, Pythagoras, Heraklit, Parmenides, Zeno und 
anderen zur Sprache. (5 Abende) 
Ab 24. März im Kath. Begegnungszentrum, Emil-Ott-Straße 6-8 
Referent: Stadtpfarrer Reinhard Röhrner 
Anmeldung bei der VHS-Weiterbildungsakademie Kelheim 
www.vhs-weiterbildungsakademie.de  
info@vhs-weiterbildungsakademie.de oder Telefon 09441-1750980 
Der Erlös ist für das Kunstprojekt „Corona Chroniken“ in Kelheim 

© Christiane Raabe, pfarrbriefservice.de 
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Mit dem Taxi zur Kirche? 
Der Weg zur Kirche ist nicht immer einfach. Mancher ist auch unsicher bei der 
Fahrt mit dem eigenen Auto. Wir haben mit den Kelheimer Taxiunternehmen 
gesprochen und stellen hier die Angebote für Kirchenbesucher vor. Die City-
Tickets können auch verschenkt werden. Mit den Taxiunternehmen kann be-
quem der Termin für die Hl. Messe mit Hin- und Rückfahrt vereinbart werden. 
Taxi Koc:  
City Ticket, man kauft einen 10er Pack an Tickets zu einem individuellen Son-
derpreis. Information und Buchung unter 09441-5252 
MH Taxi | Kelheim Taxi:  
City Ticket, man kauft einen 10er Pack an Tickets zu einem individuellen Son-
derpreis. Information und Buchung unter 09441-7036690. Auf Wunsch kann 
auch der Transport mit dem Rollstuhl ermöglicht werden. 

Fastenbegleiter als eMail 
In der Fastenzeit können sie wieder täglich eine persönliche 
eMail mit Gedanken und Impulsen bekommen. Anmelden 
unter https://spiritualitaet.de/kontakt/newsletter-impulse/ 
Die Daten werden nur zu diesem Zweck verwendet und ver-
traulich behandelt. 
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 Sonntag, 06.03. 1. FASTENSONNTAG (v)    
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Konrad Ingerl für + Brüder 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Johanna Gaßner für + Eltern, Schwiegereltern & Bruder 

 Montag, 07.03. der 1. Fastenwoche (v) 
 8.00 Pfarrkirche  H. Messe, entfällt 
  16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 08.03. der 1. Fastenwoche (v) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, entfällt 

 Mittwoch, 09.03. der 1. Fastenwoche (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen der letzten 10 Jahre 

Maria Delling für + Eltern & Brüder Höpfl 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 10.03. der 1. Fastenwoche (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe mit kurzer Anbetung, Fam. Sorcan zum Dank 
 17.00 Pfarrkirche Kreuzweg 

 Samstag, 12.03. der 1. Fastenwoche (v) 
 16.00 Goldbergklinik Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Ingrid Rödl für + Ehemann Johann & Angehörige 

Enkelkinder für Ottmar Gschrey & Konrad Niklas 
2. Fastensonntag C 
1. Lesung: Genesis 15,5-12.17-18 
2. Lesung: Philipper 3,17 – 4,1 
Evangelium: Lukas 9,28b-36 
 

Während er noch redete, kam eine Wolke und überschattete sie. Sie 
aber fürchteten sich, als sie in die Wolke hineingerieten. Da erscholl 
eine Stimme aus der Wolke: Dieser ist mein auserwählter Sohn, auf 
ihn sollt ihr hören. Während die Stimme erscholl, fanden sie Jesus al-
lein. 

 Sonntag, 13.03. 2. FASTENSONNTAG (v)    
   Caritas Kollekte 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei  
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Josef Buchner für + Eltern Georg & Mathilde 

Anna Förstl & Kinder für + Ehemann/Vater & Angehörige 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Th. Eberl für Schwiegereltern & Verwandtschaft Eberl 

WICHTIG: Aufgrund der derzeitigen Entwicklung sehen die aktuellen staat-
lichen und kirchlichen Vorgaben vor, dass beim Gemeindegesang wieder die 
FFP2-Maske getragen werden muss. Gotteslob darf nur ausgelegt werden, 

wenn es nur einmal am Tag verwendet wird. Wir bitten um Verständnis. 
!
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Pfarrbüro  

Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch  
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org  

Das Pfarrbüro ist wieder im Pfarrhof zurück.  

Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, abgeben. Wenn sie einen Terminwunsch haben, bitte die Zettel möglichst 
früh abgeben, die Wünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt. 

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen.  
Gewöhnlich wird der 9.00 Uhr Gottesdienst übertragen, manchmal auch der 
Samstagabend, den können sie dann auch im Anschluss noch aufrufen.  

Wir gedenken der Verstorbenen 
Wir gedenken in der Meßfeier am 9. März der Verstor-
benen im Februar der letzten zehn Jahre:  
Anna Wimmer-Feichtmayer, Maria Höpfl, Lydia von 
Kolontaj, Franz Obermeyer, Michael Kohlsche, Armin 
Daiminger, Maria Bäuml, Maria Theresia Reiser, Mar-
garetha Lippert, Anna Seitz, Margot Felicitas Wisor,  

Emil Reichl, Margot Förstl, Anna Knittl, Franziska Reichl, Maria Kaiser, Franz 
Ehrnthaller, Ludwig Dremmel, Willibald Hackelsperger, Bozena Franze, Berta 
Eggenhofer, Eva Maria Theuser, Franz Bäumler, Alwine Perzl, Maria Paulus, 
Helmut Junglas, Heinz Lickleder, Andreas Kellerer, Dr. Ingeborg Kattum 

Frauenbund | KDFB 
Alle Frauen sind zum Palmbüschelbinden eingeladen. Wer 
möchte kann in Heimarbeit oder montags Nachmittag im 
Begegnungszentrum die Palmbüscherl für den Palmsonntag 
vorbereiten helfen. 
Am Freitag, 4. März um 19.00 Uhr, findet der Weltgebetstag 
der Frauen in der Kirche St. Pius statt. 
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Pfarrgemeinderatswahl 2022 
Am 20. März 2022 sind wieder Wahlen 
zum Pfarrgemeinderat. Wenn sie das 
Leben in der Stadtpfarrei Mariä 
Himmelfahrt mitgestalten wollen, melden 
sie sich bitte im Pfarrbüro oder per eMail 
an pgr@mariaehimmelfahrt.org  
In der Stadtpfarrkirche steht eine Box, 

hier können sie Vorschläge für Kandidaten machen. (Oder im Briefkasten am 
Pfarrhof.) 
Wählbar ist nur, wer der katholischen Kirche (vgl. Lumen gentium, Nr. 8) ange-
hört und sich nicht durch formalen Akt von ihr getrennt hat, die Firmung 
empfangen hat, wegen des Vorbildcharakters der Mitgliedschaft im Pfarrge-
meinderat ein Lebens- und Glaubenszeugnis in Einklang mit der katholischen 
Lehre und den Grundsätzen der katholischen Kirche führt, das 16. Lebensjahr 
vollendet hat, in der Pfarrei seinen 1. Wohnsitz hat oder in ihr haupt- oder eh-
renamtlich tätig ist. 

Caritassammlung 
Die Haussammlung stellt eine besondere Herausforderung 
dar. Deshalb können sie die Spende für die Caritas wieder 
über die Kollekte am 13. März, den digitalen Opferstock 
(Bitte Beleg mit Opfertüte abgeben) oder auch über die 
Überweisungsformulare der Infoblätter.  
Für die Caritassammlerinnen und -sammler liegen die Über-
weisungsträger im Pfarrbüro bzw. in der Sakristei zum Abho-
len bereit. Vergelt’s Gott allen Spendern sowie allen Helfern. 

Die Arbeit der Caritas können sie auch mit verbrauchten Tonern und Tinten-
patronen sowie ausrangierten Handys unterstützen. Die Sammelbox im Be-
gegnungszentrum führt diese einem Recyclingprojekt zu, das wertvolle Res-
sourcen schont und so ein Beitrag zum Erhalt der Schöpfung ist. 
Auszeit in der Fastenzeit 

In der österlichen Bußzeit oder Fastenzeit sind sie 
wieder nach der Messfeier am Donnerstag um 8.00 
Uhr zu einer kurzen stillen Anbetung vor dem Aller-
heiligsten eingeladen. 
In der Stille und im Gebet bringen wir die Welt mit 
allen Sorgen und Nöten vor Gott und vertrauen uns 
ihm ganz an.  


